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Maria Siwik †
Kirchdorf. Vor kurzem

hat eine geschätzte Mitbür-
gerin die irdische Welt ver-
lassen: Maria Siwik. Sie war
eine tief im christlichen
Glauben verwurzelte Frau,
die bescheiden lebte, im Stil-
len wirkte und dennoch tiefe
Spuren hinterließ.

Eine große Trauergemein-
de mit ihrem Bruder, Pfarrer
i.R. Georg Ebertseder, erwies
ihr im Requiem in der Pfarr-
kirche Mariä Himmelfahrt
die Ehre und begleitete sie
auf ihrem letzten Weg zum
Friedhof.

Maria Siwik wurde als Ma-
ria Ebertseder am 3. März
1928 auf dem elterlichen Hof
in Ering als fünftes von drei-
zehn Kindern geboren. Von
klein auf wurde sie in die
schwere landwirtschaftliche
Arbeit eingebunden. Als sie
13 Jahre alt war, wurde ihre
Mutter sehr schwer krank.
Fortan hatte sie als erstes
von zwei Mädchen auch
noch den Haushalt für die
gesamte Hofgesellschaft zu

führen
und sich
um ihre
jüngeren
Geschwis-
ter zu
kümmern.
Hinzu kam

ZUM GEDENKEN

die Pflege der Mutter, die
zwei Jahre später verstarb.
Das bedeutete für Maria,
dass sie mit 15 die Rolle der
Bäuerin auf dem Hof über-
nehmen musste. Zwei Jahre
nach dem Tod der Mutter er-
krankte ihr Vater ebenfalls
schwer. Sie pflegte auch ihn
aufopferungsvoll bis zu sei-
nem Tod im Jahr 1949. Die
schwierige persönliche Si-
tuation und die wirtschaftli-
che Not der Nachkriegsjahre
verhinderten den Besuch ei-
ner weiterführenden Schule
im Bereich Hauswirtschaft,
was ihr großer Wunsch war.

In den frühen 50er Jahren
lernte Maria den jungen
Hans Siwik kennen, der nach
der Vertreibung aus Schlesi-
en mit seiner Familie in
Ering eine neue Heimat ge-
funden hatte. Am 28. März

1955 heirateten die beiden.
Aus der Ehe gingen die Kin-
der Brigitte, Theresia, Berna-
dette und Johannes hervor.
Doch bereits im September
1960 wurden Tochter Brigit-
te und die Schwester There-
sia bei einem Verkehrsunfall
getötet. Diesen Schicksals-
schlag konnte Maria Siwik
nie ganz verwinden.

Zur großen Freude ge-
reichte ihr die Entwicklung
der verbliebenen drei Kinder
– alle erlernten einen akade-
mischen Beruf und fanden
gute Anstellungen.

1965 bauten die Eheleute
Siwik in Kirchdorf trotz un-
günstiger Rahmenbedin-
gungen aus eigener Kraft ein
Haus. Mitte 1980 erkrankte
Ehemann Hans schwer an
Krebs. Maria pflegte und be-
gleitete ihn liebevoll, bis der
Tod ihn im Dezember 1990
von seinem Leiden erlöste.

In den letzten Jahren mit
zunehmendem Alter verlie-
ßen auch Maria nach und
nach die Kräfte. Für ihre drei
Kinder war es selbstver-
ständlich, zusammenzuhel-

fen, damit die Mutter zuhau-
se in ihren eigenen vier Wän-
den gepflegt und versorgt
werden konnte. Im Alter von
91 Jahren ist sie am 25. Mai
friedlich eingeschlafen.

Pfarrgemeinderatsvorsitz-
ender Christoph Strohham-
mer würdigte beim Trauer-
gottesdienst in der Pfarrkir-
che Maria Siwik als Persön-
lichkeit, die sich über viele
Jahre ehrenamtlich für die
Gemeinde und Pfarrei Kirch-
dorf eingebracht hat. Sie
wirkte als Lektorin in Gottes-
diensten mit und sang 25
Jahre im Kirchenchor, wofür
sie im Jahr 2003 von Bischof
Wilhelm Schraml mit einer
Urkunde geehrt wurde. Au-
ßerdem war sie zwölf Jahre
Mitglied des Pfarrgemeinde-
rats Kirchdorf.

„Arbeitsschwerpunkt aber
war“, so Strohhammer, „die
Pfarr- und Gemeindebüche-
rei. Maria Siwik hat im Jahr
1970 die seit 1915 bestehen-
de Volksbücherei wiederbe-
lebt.“ Der Büchereibestand
war veraltet und der Bücher-
eibetrieb etwas eingeschla-

fen. Als Leiterin habe es die
Verstorbene verstanden, die
Bücherei zu modernisieren,
übersichtlicher zu gestalten
und inhaltlich auszubauen,
indem sie nicht nur neue Bü-
cher anschaffte, sondern
auch die neuen Medien inte-
grierte. In ihrer Amtszeit sei
auch der Umzug der Pfarr-
und Gemeindebücherei
vom Pfarrhof ins neu gebau-
te Pfarrzentrum St. Konrad
vollzogen worden. 1983 gab
Maria die Büchereileitung
ab, wirkte aber weiterhin
noch im Team mit. Im Jahr
2011 erhielt sie vom St. Mi-
chaelsbund die goldene Eh-
rennadel für über 40-jährige
Büchereiarbeit verliehen.

Strohhammer dankte der
Verstorbenen im Namen
von Pfarrer János Kovács für
treue Dienste meist im Hin-
tergrund und ohne Aufse-
hen. „Deine vielfältige Arbeit
war ein großes Zeugnis dei-
nes tiefen christlichen Glau-
bens.“ Ehrende Wort sprach
auch Maria Tappert, die Vor-
sitzende des Seniorenclubs
der Pfarrei Kirchdorf. − jos

Julbach. Der letzte Schul-
tag vor den Pfingstferien
stand ganz im Zeichen der
Musik. In der Turnhalle fand
der alljährliche „Aktionstag
Musik“ statt. Viele Gäste wa-
ren der Einladung gefolgt.

Zu Beginn sangen alle zu-
sammen das Begrüßungs-
lied „Aber heit“. Danach
fand die Aufführung der Kin-
dertagesstätte St. Michael
statt. Gerlinde Schwarzmei-
er mit ihrem Team hatte mit
den Kleinen ein Lied vom
Bauern Edi einstudiert. Wel-
che Tiere sich auf seinem
Bauernhof tummeln, wurde
mit Bildern anschaulich be-
sungen.

Der Trachtenverein „Inn-
taler Simbach“ brachte alle
Kinder zum Tanzen. Brigitte
Greßlinger-Stadler, Josef
Greßlinger und Wolfgang
Tappert mit dem Akkordeon
sowie zwei Tänzerinnen aus
der Jugendabteilung zeigten
einfache Tänze, bei denen
sogleich mitgemacht wer-
den konnte. Die Boogie-
schmiede Kirchdorf zeigte

ebenfalls zwei Tänze. Sehr
rhythmisch erwiesen sich
die Kinder der Gruppe und
machten bestimmt den an-
deren Kindern Lust, mitzu-
machen.

Johanna Pringsheim mit
der 1. Klasse, der auch die
Organisation des Aktionsta-
ges oblag, eröffnete den Rei-
gen der Schulklassen mit
dem Lied „Hoch und tief“.
Danach folgten die Solobei-

träge. Niklas Hoolmans
machte den Anfang mit dem
Schlagzeug und dem Titel
„When september ends“.
Von Lena Vetter auf der Gi-
tarre hörte man „Hänsel und
Gretel“. Alle Künstler stell-
ten sich selbst vor.

„Das Däumchen, das
macht so“, hieß das gemein-
same Lied der 2. Klasse mit
Sonja Schachtner, untermalt
mit vielen lustigen Körper-

bewegungen. Seit diesem
Jahr erlernen die Kinder der
2. Klasse bei Sonja Schacht-
ner das Flötenspiel. Ihre Pre-
miere mit dem Stück
„Storch, Storch, Schnibel
Schnabel“ spielten alle mit
großer Sicherheit. Als Zuga-
be wurde noch das flotte
„Guben Noak“ dargeboten.
Marie Starzer und Sarah
Danzer spielten auf der Gi-
tarre „Kuckuck“ sowie „Stra-

Musikalisch in die Pfingstferien
Aktionstag an der Grundschule – Inntaler Trachtler und Boogieschmiede waren ebenfalls dabei

ßenbahn halt doch an“. Tim
Morbach gab auf dem
Schlagzeug „Hulapalu“ zum
Besten.

Sabine Schmelz brachte
mit dem mittelalterlichen
Gassentanz der 3. Klasse Ab-
wechslung in das Pro-
gramm. Lilly Sterneder
spielte auf der Geige „Old
MacDonald“ und „Alle mei-
ne Entchen“. Ihre Mitschü-
lerin Lea Deragisch wählte
„Es war eine Mutter“ und
„Kuckuck“ auf dem Klavier.
Den letzten Klassenbeitrag
spielte die 4. Klasse mit dem
Boomwhackerstück „Ghost-
busters“.

Die Solobeiträge der 4.
Klasse waren vielfältig. Sa-
scha Fritz machte den An-
fang mit „Boulevard of bro-
ken dreams“ am Schlagzeug.
Er ließ sich später sogar
noch zu einer Zugabe über-
reden. Dustin Reitmajer
folgte mit dem „Klassiker“
am Keyboard. Eva Eiblmaier
entschied sich für „Cordula
Grün“ auf der Gitarre und
setzte damit den Schluss-
punkt der Beiträge. − red

Hargassner eröffnet
Energy World

Altheim/Weng. Nach fast
zweijähriger Bauzeit wurde
bei der Firma Hargassner
am Wochenende die neue
Energy World mit einer gro-
ßen Hausmesse eröffnet.

Durch den Neubau ent-
standen moderne Büroräu-
me mit einer Ausstellungs-
halle sowie einem Trainings-
und Kundencenter für Schu-
lungen und Besucher auf ei-
ner Fläche von rund 6000
Quadratmetern. Somit be-
steht das gesamte Firmen-
areal des Heizungsherstel-
lers nun aus 36 000 Quadrat-
metern.

Bei der Pressekonferenz
am Freitagnachmittag im
hauseigenen Kino, das spe-
ziell für Schulungen und Be-
sucherführungen sowie ex-
terne Veranstaltungen kon-

zipiert wurde, erläuterte die
Familie Hargassner unter
anderem die Details des
Neubaus. Im Obergeschoss
wurde ein innovatives
Raumkonzept umgesetzt,

bei dem die Verwendung
von Eichenholz an Wand,
Boden und Decken eine an-
genehme Verweilatmosphä-
re schaffen soll. Das Herz-
stück im Bürotrakt ist der
neue „Dorfplatz“, erläuterte
bei dem Rundgang durch die

AUS DEM GESCHÄFTSLEBEN
neuen Räumlichkeiten Pro-
duktmanager Anton Hofer.
Gedacht ist dieser Ort für die
kleinen Pausen der Mitar-
beiter und für Gespräche.
Durch den Neubau wurden
zusätzlich 40 neue Arbeits-
plätze geschaffen, die den
Standort Weng und die Wirt-
schaftsregion Innviertel
stärken sollen.

Laut Markus Hargassner
hat die Firma aktuell 307 Ar-
beitsplätze. Auf die Frage,
welches Objekt die Firma
Hargassner als nächstes an-
packen wird, antwortete Fir-
mengründer Anton Hargass-
ner, dass dies in der Verant-
wortung seiner beiden Söh-
ne Markus und Anton jun.
liege.

Am Jubiläumswochenen-
de mit der zweitägigen
Hausmesse gab es noch ei-
nen Grund zum Feiern. Seit
35 Jahren gibt es das Unter-
nehmen, das in der Vergan-
genheit mit kräftigen Inves-
titionen aufwartete und in-
zwischen zu den führenden
Firmen in der Heizungs-
branche zählt. − gei
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JUNI

� Shakespeare: Viel Lärm um nichts
13. – 22.06.2019 20.00 Uhr 19,00 €
Zeilarn-Schildthurn – Waldbühne

� Helmut Schleich
21.06.2019 20.00 Uhr 25,00 €
Bad Birnbach – Artrium

� Da Huawa, da Meier und I
21.06.2019 20.00 Uhr 23,50 €
Mitterskirchen – Festzelt
09.11.2019 20.00 Uhr 22,00 €
Arnstorf-Hainberg – Gasthaus Zum Mautner

� HULU MAMO
29.06.2019 20.00 Uhr 24,00 €
Eggenfelden-Gern – Bösendorfer Saal

� Hans Well + Wellbappn
29.06.2019 20.00 Uhr 19,80 €
Wurmannsquick-Hirschhorn – Gasthaus Freilinger
09.11.2019 20.00 Uhr 23,00 €
Simbach a. Inn – Bürgerhaus
JULI

� Hannes Ringlstetter & Band
14.07.2019 19.30 Uhr 30,50 €
Gangkofen-Seemannshausen – Klosterbräu
02.08.2019 20.00 Uhr 29,25 €
Simbach a. Inn – Lokschuppen
AUGUST

� Havana Kids – Donikkl
03.08.2019 15,00 Uhr 7,00 €
Hebertsfelden – Sportgelände

� Gern Geschehen
23. – 25.08.2019 ab 26,40 €
Eggenfelden-Gern – Theatron
SEPTEMBER

� Großer Benefizabend
08.09.2019 18.00 Uhr 20,00 €
Erlbach – Freie Schule Erlbach

� Bogaloo Open Air 2019
14.09.2019 17.00 Uhr 28,38 €
Pfarrkirchen – Theatron in den Rottauen

� Toni Lauerer
20.09.2019 20.00 Uhr 20,00 €
Arnstorf-Hainberg – Gasthaus zum Mautner
27.10.2019 18.00 Uhr 21,00 €
Massing-Staudach – Gasthaus Schwinghammer
OKTOBER

� Graceland: Simon & Garfunkel Tribute Duo
12.10.2019 20.00 Uhr 25,55 €
Eggenfelden-Gern – Bösendorfer Saal

� Christian Springer
17.10.2019 20.00 Uhr 23,00 €
Bad Birnbach – Artrium

� 3 Männer nur mit Gitarre
19.10.2019 20.00 Uhr 23,00 €
Simbach a. Inn – Lokschuppen
NOVEMBER

� Michael Altinger
07.11.2019 19.30 Uhr 21,00 €
Pfarrkirchen – Brauhaus

Immer auf dem Laufenden.

� 08721/95990
www.pnp.de/shop

www.pnp.de

INFO 0180 5151551 www.go-konzerte.de

20.10.2019 | 18:00 | ALTÖTTING

27.09.2019 | 20:00 | ALTÖTTING

09.01.2020 | 20:00 | ALTÖTTING

10.11.2019 | 16:00 | ALTÖTTING
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Alle Kinder beim Begrüßungslied mit Johanna Pringsheim und Julia Hofbauer. − Foto: red

Professor Energiegenie ist
die skurrile Werbefigur der Fir-
ma Hargassner.

Das neue Gebäude nennt sich Energy World. Dadurch entstanden auch 40 weitere Arbeitsplätze. − Fotos: Geiring

Bei der Pressekonferenz im neuen „Kino“: (v. li.) die Familie
mit den beiden Söhnen Anton und Markus sowie dem Firmen-
gründer Anton Hargassner sen. und Ehefrau Elisabeth.
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